
Beilage zu Nr 3Z HMe sches Tageblatt SsnNkbend S März I8SÄ

Deutscher Reichstag
Schluß aus dem Hauptblatt

Hartmann konl Es komm n bei Erlaß eines
ReichsgeletzeS schwere verfassungsmäßige Bedenken zur Geltung
And lange Zeit kcknn bis zu ihrer Beseitigung vergehen So
lange darf man in Elsaß Lothringen nicht warten Die Vor
lage richtet sich nicht gegen die friedliche Bevölkerung sondern
ist mit Rücksicht au den Kriegsfall geschaffen Mit diesem
Gesetze werden die schwerfälligen jetzigen Bestimmungen außer
Kraft gefetzt Wir haben die Reichslande mit Deuischtand
vereinigt weil sie uns vor 200 Jahren geraubt worden sind
Außer patriotischen Gründen waren militärische dafür maß
gebend Wir würden auch nicht Frieden haben wenn wir
nicht zur Annexion geschritten wären denn die Franzolen
würden uns d e Hiebe von St Privat Gravelotte und Sedan
nie rgessen haben Wir werden die Reichslande nicht
heraus ebtn und es wird das Dichterwo wahr werden
Nun sind wir düisch für alle Zeit von nun an bis in Ewig

keit Beifall rechts Abg von Boar fretl Wirmüssen uns e ne frlbständige Prüfung der Belage vorbehalten
Wir sind in der Thai durch di Vorlage eben i o überrascht
worden wie die Bevölkerung des Reichslandes und noch mehr
durch die E klärung des Herrn Staatssekretärs der mit d m
Entwürfe blos etwas mrhr Klarheit schaffen will Die fran
zösischen Gesetze von 1849 und Igll und auch von 1791
unterscheiden sich auch wesentlich vom preußischen Gesetze Sie
machen einen Unterschied zwischen dem Aufruhr im Frieden
und dem Belagerungszustand im Kriege Auch stehen im
preußischen Gesetze die milnärischen Gesichtspunkte durchweg
zu dem bürgerlichen im Gegensatz Demnach können auch ganz
W ge Oifiziere als Kommandanten den Belagerungszustand
mit allen seinen schweren Folgen auslprechen Es scheint uns
leine Veranlassung zu einem solchen Gesetz vorzuliegen Der
Besitz Elsaß Lothringens ist für Deutschland völkerrechtlich
unanfechtbar Das Gesetz ruft aber Zweifel daran wach ob
die Bevölkerung ohne Ausnahmemaßregeln daran festhalten
würde Hierdurch werden die Imponderabilien de Reichs
verfassung gekäbrdet Deshalb haben wir die größten B denken
dem Entwürfe zuzustimmen Wir beantragen eine Kommission
von 21 Mitgliedern weil es sich nicht nur um technische
sondern um große politisch Fragen handelt Staatssekretär
Bosse Der gegenwärtige Entwurf ist eingebrach um die
Rechtslage klar zu stellen Die Beweggründe sind nicht sowohl
politischer als militäri cher Natur Heute ist Elsaß Lothringen
die expomrteste Vormauer des Reiches über deren Sicherung
man nicht im Unklaren sein da f we rn die Gefahr naht Daß
daß Gesetz nicht Annehmlichkeiten für die Bevölkerung mit sich
bringt ist auch uns klar um so gründlichere und wichtigere
Erwägungen haben dem Entwürfe zu Grunde gelegen Ich
hoffe daß Wenn ich diese Erwägungen in der Kommiision
darlegen werde die Mitglieder überzeugen werde und daß
dann auch der Reichstag die Mittel gewähren wird das
Vaterland sicher zu steilen

Abg Orterer Centr Das so überraschend gekommene
Gesetz kann leicht dte günstige Entwickelung der Reichslande
stören denn es hat den starken Schein eines Ausnahmegesetzes
Am die militärischen Gründe für das Gesetz zu erfahren Halle
ich eine KommissionKberachung für imnmpänglich nothwendig

Abg v Dziembowski Pole erklärt daß seine Fraktion
dem Gesetzentwürfe nicht sympathisch gegenüber stehe w il es
ein Ausnahmegesetz iei Abg Petri nl, Wenn der Ge
setzentwurf wie der Herr Regierungsvertreter sagte keine be
sondere Bedeutung hat möchte ich bitten ihn zurückzuziehen
Bis jetzt war nur der Kaiser berechtig den Belagerungszustand
zu verhängen von nun an soll dazu jeder milttäriiche Befehls
haber und nich nur in den Festungen sondern überall be
rechtigt sein Die Behandlung der Elsaß Lothringer hat oft
Männer weiche die Versöhnung fördern wollen schon davon
beinahe zurückgeschreckt An dem guien Willen der Regierung
zweifle ich nicht ich fürchte aber daß von unzufriedenen Be
amten und von anderer Seite falsche Berichte über unsere
Zustände abgefaßt worden sind die dazu geführt haben daß
man die Weisung gab gegen uns stramm und grob vorzu
gehen Es wird dadurch das Material gegeben eine insstion
Ä L Isaos auszuwerfen von der wir nichts wissen wollen Bravo
Die eventuellen Vortheile dieses Gesetzes werden von seinen
Gefahren überwogen werden und ich bitte es abzulehnen
iBravo Abg von Vollmar Sm, Die Regierung
hat keinen Beweis iüc die militärische Nothwendigkeit des Ge
setzes erbracht Herrn Hartmann erkläre ich daß ich von einer
Rückgabe Elsaß Lothringens nicht gesprochen habe Ich habe
nur von unserer winzipiellen Stellung zur Zeit der Annexion
gesprochen und erklärt wir ständen jetzt auf dem Boden der
Thatsachen Abg Hart mann Ich konstatire daß Herr
Von Vollmar jetzt gegen eine Rückgabe von E saß Lothringen
stimme würde und bitte ihn sich in dieser Beziehung mit
Herrn Liebknecht auseinanderzusetzen Abg Singer Soz
Herr Hartmann will einen Widerspruch zwischen Liebknecht
und Vollmar konstruiren Ich glaube in Uebereinstimmung
mit allen meinen Freunden erklären zu können daß für uns
eine elsaß lothringische Frage überhaupt nicht besteht Von
Herrn Hartmann verlange ich den Nachweis daß Liebknecht
die Rückgabe Elsaß Lothringens verlangt hat Abg Har t
mann Aus den Stenogrammen dre ich augenblicklich ja nicht
zur Hand habe werde ich dies nachweisen Uebrigens acceptire
ich mit Freuden daß Herr Abg Singer erklärt hat für die
Sozialdemokratie existrrc keine eliaß lo hringlscxe Frage

Die Vorlage wird an eine Kommission von 21 Mitgliedern
überwiesen

Das Haus fährt daraw in der zweiten Berathung des Ge
setzes über das Tele g rap h en wei en des deutschen Reiches
fort die bei der Abstimmung über Z 7 stehen geblieben ist

Es wird der Antrag Bödiker angenommen der den Para
graphen wie folgt faßt Elektrische Anlagen sind lobald eine
Störung der einen Leitung durch die andere zu befürchten ist
auf Kosten desjenigen Theils welcher durch eine spätere An
lage oder durch eine später eintrete de Aenderung einer be
stehenden Anlage diele Gcfahr veranlaßt so anzulegen daß sie
sich nicht störend beeinflussen

Die Verhandlung wendet sich dem Antrage der sozialdemo
krati chen Partei Auer uud Genossen zu als 8 7s hin
zuzufügen Streitigkeiten hierüber ob eine Telegraphenanlage
dieser Anforderung genügt werden im gerichtlichen Verfahren
entschieden Die physikalisch technische Reichsanstalt ist zur
Erstattung von Gutachten auf Erfordern der entscheidenden
Behörde verpflichtet

Abg Bödiker beantragt die folgende Bestimmung Die
aus Grund dieser Bestimmung entstehenden Streitigkeiten ge
hören vor die ordentlichen Gerichte Das gerichtliche Verfah
ren ist zu beschleunigen Der Rechtsstreit gilt als Feriensache

Wirk Geh Oberpostrath Dambach Die Vertreter der
Telegraphenverwaltung haben bereits in der Kommission er
klärt daß sie den Weg des ordentliche Gerichtsverfahrens für
richtig hält Ich glaube wenn keines der Amendements ange
nommen wird würde sich die Sache ebenso gestalten wo das
Gesetz den Rechtsweg nicht ausschließt ist er zulälsig Wenn
die e Bestimmung des Antrages Bödiker zur Beruhigung ge
reicht so kann man ihr zustimmen Streitigkeiten vor Gericht
werden fast gar nicht vorkommen Abg Schröder sreis

Der Herr Vertreter der Regierung ist der Meinung es wür
den wenig Streitfälle vors Gericht kommen Ich b n auch
der Ansicht nur aus einem andern Grunde denn außerordent
lich wenige Fälle eignen sich ihrer Natur nach für das ordent
liche Gerichtsverfahren Die Telegraphen Verwaltung tritt
eben nickt hervor sondern übeiläßt es der Polizei die Sache
zu reguliren Damit entsteht nämlich kein Streit denn es
handelt sich einfach um die Kor zeisirmsertheilung Die Tele
grophenverwaltung wird klug genug i in auch künftighin nicht
hervorzutreten und das Einschreiten der Polizei zu überlasse
Allerdings wird bei Annahme des Antrags Bödiker der Kom
petenzkonflikt ausgeschlossen mit dem man heute ii mer rechnen
muß und der das Verfahren den ordentliche Gerichten ent
zieht Ich habe die Ueberzeugung wenn das Gesetz zu Stande
kommt werden in dritter Lesung noch verschiedene Aenderungen
getroffen werden müssen Das VerwaliungSstreitoeriahren
empfiehlt sich wohl mehr als ine Entscheidung vor den ordent
lichen Gerichten Die Anlage einer Starkstromanlage würde
im Falle e es Widerspruchs der Telegrapden Verwaltung ein
Prozeß entstehen der sich vielleicht 2 3 Jahre hinziehen würde
Nachher kann dann och die Polizei mit besonderen Wider
sprüchen hervortreten Im Verwaltungsstreitversahren würden
gleichzeitig über Entschäsigungsan pruche u s w entschieden
werden können Bis jetzt wissen wir nicht ob em Elektrizitäts
gesetz zu Stande kommen wird Wir müssen deshalb an die
Regelung etwaiger Streitigkeiten in diesem Gesetze denken und
das Richtige ist meiner Ansicht nach das Verwalmngsureitver
fahren als oberste Instanz könnte die physisch technische Reichs
anstall fungiren Bravo links

Abg Singer Soz Die Ausführungen des Herrn Vor
redners haben mich nicht von der Richtigkeit des Verwaltm gs
streitverfaweus überzeugt Die Verwaliungsgerichishöfe schei
nen mir in Folge chier Zusammenletzr ng ur Entscheidung in
dieser Frage nicht geeignet Ich empiehle daher unsern Antrag

Geh Oberpostrath Dambach Ter Richter ist keineswegs
verpflichte sich an die Sachversiändigenveretne zu wenden er
darf aber andererseits auch nicht wie es der Abgeord Singer
will nur auf die Sachverständigen der physikalisch technischen
Reichsanstal angewiesen sein Abg Harn mach er natlilz
Ich wümchte daß wir dielen prinzipiell wichtigsten Theil der
Materie in dieier Vorlage überhaupt ganz ivrilteßen wir
würden dadurch einen Druck auf den Bundeseath ausüben statt
des jttzigen verfehlten Entwuris eines Elektr zitäi5gefetzes einen
neuen vorzulegen denn der Bundesrath wird sich bald von der
Nothwendigkeit solcher Bestimmungen überzeugen Das Miß
trauen gegen die Reichstelegraphen Verivattung st ungerecht
fertigt d e Verwaltungsbehölde hat ja über Neuaniagen zu
beüimmen und d e Telegraphenverwallung dabei nur zu hören
fcheint ihr deren Votum nicht gerechtfertigt so kann sie gegcn
theilig entscheiden Ich glaube durch die beantragten Zusätze
wird nur Unsicherheit in das Gesetz gebrocht während es doch
gerade die beuchende Unsicherheit beseitigen oll Abg
Schröder Die Unsicherheit wird durch dieses Gesetz nur inso
fern beseitigt als das Monopol der Reichstelegraphenverwal
tung anerkannt wird Diese wird wie alle fiskalischen Ver
waltungen strikte am ihrem R chte bestehen Die Berwaltungs
Behörden denen die Entscheidung über Neuanlagen zusteht
haben durch ihre bisherigen Entscheidungen keinen Zweifel ge
lassen auf wessen Seite sie sich stellen ob auf die der Reichs
verwaltung oder die der Privaten also auf ihr Votum ist wenig
Hoffnung iür Prioaianlagen zu setzen staa s ekretär von
Stephan Welche Rechte die TelegraphenverwaUrmg für sich
in Anipruch nimmt habe ich schon mehr als einmal erklärt
In der Kommission habe ich mitgetheilt daß die Regierung
großes Interesse am Zustandekommen des Elektrizitätsgeletzes
hat Dasselbe Hai wen eher Aussicht zu Stande zu kommen
wenn dieies Gesetz zu Stande gekommen ist Nachgiebigkeit
hat die Regierung bei diesem Gesetze genug bewiesen das Ge
setz ist doppelt so lang aus der Kommission hinausgekommen
als d,e Vorlage war Wir stimmen jetzt auch dem Antrage
Bödicker zu Starkstrom Anlagen bei Eisenbahnen sind bis jetzt
wohl einige projektirt mit Projekten aber haben wir uns hier
nicht zu beschäftigen Einzig bei der Potsdam Magdeburger
Bahn ist eine Starkstromanlage in Benutzung Dieselbe dient
in Potsdam selbst zum Betriebe einer Mühle Herr Ham
macher scheint sür das VerwaltungSstrettverfahren eingenommen
zu sein Da dasselbe aber in den einzelnen Staaten verschieden
geordnet ist so könnte das zu Differenzen führen und ich ziehe
schon deshalb die Entscheidimg durch die Gerichte vor die im
Reichsgericht eine einhciiliche oberste Instanz haben Abg
Schröder Ueber die von der Eisenbahn Verwaltung beabsich
tigten Staristromanlagen ist uns bei der Etatsberathung im
Abgeoronetenhau e eine Mittheilung vom Regierungstilche ge
worden Ich erinnere den Herrn Staatssekretär d iß bei der
Exemplifikation auf die schweizerischen Verhältnisse eine Be
stimmung in den Motiven nicht aufgeführt ist daß nämlich die
eidgenöss sche Regierung selbst an den eigenen Anlagen Sicher
heitsmaßregeln anbringen will Staatssekretär v Stephan
Natürlich wird auch die preußische Staatsverwaltung sür die
nöthige Sicherheit an ihren eigenen Anlagen sorgen sie wird
sich doch keinen anderen Architekten oder Ingenieur an ihre
Anlagen kommen lassen Die Hauptsache aber ist doch die wer
die Kosten trägt und das geschieht in der Schweiz und nach
dem Antrage Bödicker auch bei uns durch denjenigen der die
spätere Anlage gemacht bat

Der Antrag Bödikeriwird angenommen der Antrag Auer
abgelehnt

Nach s 8 sollen die Bestimmungen dieses Gesetzes mit der
Maßgabe auch für Bayern und Württemberg gelten daß ihnen
dieselben Rechte wie dem Reiche zustehen

Die Kommission beantragt einen Zusatz wonach die Fest
setzung der Telegraphen und Telephongebühren den genannten
Staaten überlassen bleibt

Die Abgg von Bar u Gen dirs beantragen die beide
Bundesstaaien ganz aus dem Gesetz auszuschließen eventuell
den Zusatz der Kommission zu streichen

Abg Graf v Arnim Reichsp spricht gegen den Antrag
v Bar durch welchen die Verfassung und die Reservatrechle
Bayerns und Württembergs verletzt würden an denen zu
rütteln Niemand das Recht habe Er warne dem Versuch von
der linken Seite nachzugeben das Gesetz noch in letzter Stunde
zu verwerfen Abg Schröder enizegnet wenn ein Mono
pol nöthig erscheire so müsse dasselbe auch für das ganze Reich
gelten

Die Bevollmächtigten für Bayern und Württemberg Geh
Ober Regierungsrath Landmann und Minister v Moser
sprechen dem Abgeordneten Grasen v Arnim ihre Zustimmung
und ihren Dank aus und bitten um Ablehnung des An
trages Bar

Z3 wird in der Fassung der Kommission angenommen
Damit ist das Telegraphengeietz in zweiter Lesung

erledigt
Nach 6 Uhr vertagt sich das Haus auf Freitag 1 Uhr

Etats des auswärtigen Amts u s w

Wichcrn über die Ge chtchte des Pensionats seit 1852
bringen Bis 1873 bildete das Pensionat nur ein klei
nes Glied im Gesammtorganismus der Anstalt um dank
von Jahr zu Jahr zu immer größerem Umfang heranzu
wachsen Die Zahl der Meldungen stieg allein in dm
letzten IHJahren auf 2000 unter diesen 268 Ausländers
Aufnahme fanden in dieser Zeit 363 Zöglinge Aus der
Provinz Sachsen 163 Meldungen 27 Aufnahmen Der
Bestand schwankt zwischen 90 und 100

Seit 1338 hat die Anstalt das Recht giltige Zeug
nisse für den einjährig freiwilligen Militärdienst auszu
stellen Es bestanden die Prüfung bis dahin 55 Schu
ler und zwar 23 aus dem Gymnasium 22 aus der
Bürgerschule Die Zöglinge wohnen gegenwärtig je
12 15 in 7 Abtheilung n die größeren und kleine
ren Knaben getrennt Da in letzter Zeit die Aufnahme
besonders kleinerer Knaben oft an der Höhe des Pmsions
satzes scheiterte andererseits die Unterkassen des
Progymnasiums und der höheren Bürgerschule noch eine
größere Zahl von Knaben aufnehmen können sollen für
den Ostertermin 12 partielle Freistellen zu Mark 300
incl Schulgeld excl Kleidung und Wäsche offen gehalten
werden Für diese Abtheilung kommen auch etwaige Vor
schäler in Betracht Alumnen des Pensionats welche die
Volksschule der Kinderanstalt besuchen

Ein besonders starker Andrang macht sich während der
letzten Monate auch in der Kinderanstalt des Rauhen
Hauses bemerkbar namentlich für den Anker Der

Anker 2 Knabenfamtlien mit je 15 Knaben enthaltend,
bildet in gewissem Sinne ein Ergänzung des kalllinuiu
er nimmt Kinder auf die vordem fast ausnahmslos eine
höhere Schulbildung genossm haben auf Wunsch der
Eltern aber hier die 6 resp 7 klassige Volksschule der
Anstalt besuchen um später einen praktischen Be uf zu
erlernen die meisten treten in ein Handwerk Der Pen
sionspreis beträgt hier Mk 400 dazu kommen Mk 100
sür Bekleidung und Wäsche Ostern soll wieder eine
3te Familie der Art für 12 15 Knaben eingerichtet
werden

KM AM KM Ms UWAKOMG
Halle 4 März

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 7 März cr Nachmittags 4 Uhr

Aessentliche Sitzung
1 Preisermäßigung für Gas und Wasser für den Verein für

Volkswohl
2 Einführung von Steuererhebern
3 Bewilligung von Mitteln zur Beschaffung von Brodzettel

und Speisemarken
4 Entlastung der Rechnung über den Landwehr Darlehns

Rückerstatlungs Fond
5 Bericht der Kommission zur Vorberathung des neuen Re

gulativs für Erhebung der Hundesteuer
Geschlossene Sitzung

6 Definitive Anstellung eines Polizei Sergeanten
Der Stadtverordneten Borsteher

Gneist

Das
Peusiouat des Rauhe Hauses iu Hamburg

besteht im April d Js 40 Jahre
Das in Kürze neu erscheinende Schulprogramm wird

u a einen eingehenden Bericht des Vorstehers Direktor

Dem UuiverfitSts Musiklehrer Herr Otto
Reubke hier ist mittels Patents vom 20 Februar d I
das Prädikat Königlicher Universitäts Musik Direktor
beigelegt worden

Von Herrn Professor Dr vonBramann geht
uns betreffs der bereits gestern dementirten Nachricht
über eine Unterredung des Kaisers mit einem Arzt in
Halle folgendes Schreiben zu

Der Redaktion des Halle schen Tageblattes theile
ich krgebenst mit daß die in der Beilage zu Nc 53
Ihres Blattes unter Letzte Telegramme aus der
Berliner Börsen Zeitung entnommene Mit
theilung als erfunden und unrichtig bezeichnet
werben muß falls woran kaum ein Zweifel möglich
erscheint ich als der vielgenannte Deutsche
Arzt der gegenwärtig in Halle lebt, gemeint
sein sollte Die Berliner Börs Zeitg ist um eine
Richtigstellung ihrer Mittheilung in obigem Sinne er
sucht und ich bitte Sie davon in ihrem Blatte gefälligst
Notiz nehmen zu woll n und zwar mit dem Zusztz
daß Sie damit meinem ausdrücklichen Wunsche ent
sprächen

Neue Sing Akademie Auf das heute Freitag
Abends 7 Uhr von oer neuen Sing Akademie im
Volksschulsaale veranstaltete geistliche Concert erlaubw
wir uns nochmals ganz besonders aufmerksam zumachen
Das Nähere ist im Jnseratentheile zu ersehen

Zum Beste des Frauenvereius für Armes
uud Kra ukeupslege hielt gestern Herr Prof Dr Meyer
den fünften der für diesen Winter in Aussicht genommenes
Vorträge über die Entstehung der homerische
Gedichte Der Redner wies darauf hin daß seit einem
Jahrhundert der Streit über die Einheit oder Vielheit
Homers geführt sei und zwar in den ersten Jahrzehnte
oft mit großer Heftigkeit dann wurde dargelegt wie all
mälig die Kluft zwischen den Gegnern ansängt über
brückt zu werden und das Gemeinsame der beiden Partei
in der Betrachtung der gewaltigen Gedichte sich zu einer
höheren Einhüt für die Erkenntniß ihres Wesens und da
mit der Volkspoesie im Gegensatz zur Kunstpoesie
auslöst

Der Hallesche landwirtschaftliche Vereiu hielt
gestern unter Vorsitz des Herrn Geh Regterungsrath
und Landrath von Krosigk im Hotel Stadt Hamburg



seine Hauptversammlung ab Die Rechnungslegung ergab
einen Bestand von 132 Mark und wurde für richtig be
kunden Beschlossen wurde dem Kutscher Engel der
Wirthschaften Mucke wovon ersterer seit 1 April 1865
und letztere seit 1870 im Dienste des Herrn Amtmann
Rudloff Wörmlitz und dem Gärtner Encke seit 1882 im
Dienste des Rittergutsbesitzers Neubauer Krosigk für
treue Dienste Prämien in Höhe von 25 Mark bis 20
Mark bestehend in Sparkassenbüchern zu gewähren Nach
dem der ausscheidende Vorstand wiedergewählt hielt Herr
Prof Dr Freytag einen Vortag über die Viehzucht der
Balkan Halbinseln und Herr Prof Dr Wüst über die
Thätigkeit der Maschinen Prüfungsstation

T Zm Verein der Liberale hielt gestern Herr Dr
Tha mhayn einen Vortrag über die Fragen der Zeit
Der Redner gab einen kurzen Ueberblick über die Ent
wickelung des hohen reinen Gottesbegriffes im Alter
thum und schilderte die traurigen Kämpfe die das
Christenthum hat durchmachen müssen und besprach von
der allgemeinen Religion Jesu ausgehend dessen allge
meine Sittenlehre die in dem hohen Gedanken Liebe
deine Feinde gipfelt Zum Schlüsse sprach der Redner
die Hoffnung aus daß eine freie geistige Entwicklung
Muth und Ausdauer sich recht lebendig erhalten möge
Nach der mit sehr viel Beifall aufgenommenen Rede
theilte der Vorsitzende Herr Professor Kohlschütter
mit daß die an das Abgeordnetenhaus gerichtete Petition
gegen das Volksschulgesetz mit 2500 Unterschriften abge
sand sei Zum Schlüsse kam das Trunksuchtsgesetz zur
Erörterung und wurde das Für und Wieder in längerer
Diskussion besprochen

Zm naturwissenschaftliche Berein machte Herr
Oberst von Borries auf eine im Jahresbericht des
westfälischen Provinzial Vereins für Wissenschaft und
Kunst enthaltene interessante Notiz des Prof Landois
in Münster über einen erfolgreichen Fall des sog Be
sprechens aufmerksam wie es in manchen Gegenden gegen
Krankheiten und üble Angewohnheiten von Thieren ange
wendet wird In diesem Falle wurde eine Sau welche
ihre Jungen zu fressen Pflegte durch einen Bespreche
mittelst Bestreichens der Stirn des Thieres von den
Ohren bis zur Schnauze unter monotoner Wiederholung
eines Spruches Schwanken Schwanken schlaop es
Schweinchen Schweinchen schlaf geradezu völlig umge

wandelt so daß sie die übrig gebliebenen Zangen saugen
ließ und später nie wieder eins derselben auffraß
Landois klärt sich die Sache dahin daß durch das ein
tönige Sprechen und das vielfach wiederholte sanfte Streicheln
die Sau in einen hypnotischen Zustand versetzt worden
sei und dann wenn sie einmal das Saugen der Thiere
gelitten und die Vortheile der Milchentziehung empfunden
die Jungen gern habe weiter saugen lassen Zum Schluß
machte noch Herr Privat Dozent Dr Baumert nach
einem von dem Herrn Staatsrath Prof Dr Kobert
in Dorpat der dem Vereine als Mitglied angehört
kürzlich gehaltenen Vortrage Mittheilungen über Ver
giftungen durch den Genuß von Pilzen

O Ein Zweigverein Halle des Harzklnbs wurde
gestern Abend in einer nach dem Hotel Stadi Hamburg
inberufenen Versammlung von hiesigen Mitgliedern des

Klubs gegründet Nach Annahme der Statuten des Harz
klubs fand die Vocstandswahl für den Zweigverein statt
gewählt wurden die Herren Landgerichtsdirektor Reuter
zum 1 Prof Dr Kirchhofs zum 2 Vorsitzenden
Steuerrath Bockenhagen zum 1, Amtmann Schlemm
zum 2 Schriftführer Redakteur Dr Gebensleben
zum 1 und Architekt Buchwald zum 2 Schatzmeister
Beschlossen wurde dann noch eine Anfrage beim Magde
burger Zweigverein über die nöthigen Schritte zur Er
langung der von diesem bereits erworbenen Vergünstigungen
bei Reisen im Harz Die Zahl der Anmeldungen für den
Zweigverein belaufen sich auf etwa 200

T Eine sozialdemokratische Versammlung in welchrr
mit dem Vertreter der Aktienbierbrauerei Herrn Schaffer
Über den Bierboycott verhandelt wurde verlief gestern
ohne eine Einigkeit herbeigeführt zu haben

Stadttheater Am Sonntag Nachmittag gelangt
als Fremdenvorstellung bet halben Preisen Madame
Mongodin zur Aufführung und schließt sich hieran eine
Wiederholung von Mascagnis Oper Lavallkris Rustioana
Am Sonntag Abend wird Carl Goldmarks große Oper
Die Königin von Saba im Abonnement aus Kartensarbe

roth gegeben Am Montag findet eine Wiederholung des
Schönthan ichen Schwanke Die goldene Spione statt
Herr Kapellmeister Weint raub hat am kommenden
Mittwoch fein Benefiz und wird in demselben der Barttonist
Herr Leopold Demuth vom Stadttheater in Leipzig
mitwirken

Brovwz nud Reich
Mersebnrg 2 März Dem Geschäftsbericht des hiesigen

Vorschußvereins für 13S1 entnehmen wir u A daß bei
einem Gesammtumfatze von 15 Millionen Mark ein Reinge
winn von 22 763 Mark erzielt worden ist Das eigene Ver
mögen besteht aus 352,435 Mark Guthaben der Mitglieder und
55,407 Mark Reservefonds Das Betriebscapital belief sich
aui 1,163,170 Mark und die Mitgliederzahl auf 776

Nordhausen 3 März Es wurde bereits neulich mitge
theilt daß die hiesige Firma Schmidt Kranz und Co zur Aus
führung der Anlage eines Aufzuges vom Bodethal nach
der Roßtrappe ein Nctienunternehmen in s Leben zu rufen
gedenkt mit 130 000 Mk Betriebskapital in Actie zu je 1000
Mk Des Näheren erfahren wir darüber noch Folgendes Als
Betriebsmonate find April bis einschließlich September in Aus
ficht genommen Rentabilitätsberechnung Zeichnungsbedin
äuugen und Prospekt werden soeben versandt Man nimmt
für den Sonntag 2500 Personen für den Wochentag 480
Personen als Besördrungszahl an und als Fahrpreis kür die
einfache Fahrts an Sonntagen 40 an Wochentagen 30 für die
doppelt Fahrt an Sonntagen 50 au Wochentagen 60 Pf
An Einnahmen ergeben sich hiernach 33144 Mk denrn 18750

Mk gegenüberstehen o daß 14394 Mk Ueberschuß verbleiben
also 11 Prozent des Anlagekapitals Wie es den Anschein hat
ist an der Verwirklichung des Planes wohl nicht mehr zu
zweifeln

Bernburg 2 März Es finden auch in unserer Stadt
Zusammenrottungen von Arbeitslosen statt die man jedoch
in Rücksicht darauf daß viele der Betheiligten sonst kein Ge
fallen an der Arbeit finden richtiger mit Ansammlungen von
Arbeitsscheuen bezeichnen könnte Während am Montag ihre
Zahl noch klein war wuchs sie gestern von 6 Uhr Nachm an
zu einem ansehnlichen Trupp heran der um 8 Uhr vor dem
Rathhause zwar eine drohende Haltung annahm sich aber
Dank der Thätigkeit unserer Polizeiorgane zu keinen erheb
lichen Ausschreitungen hinreißen ließ Nach und nach belief
sich die Zahl der Ruhestörer auf weit über 100 Aus der
Mitte derselben vernahm man die Worte Gebt uns Arbeit
und Brotl Wir wollen nicht verhungern Hoch die Social
demokratie u f w Einzelne der Unzufriedenen wurden be
hufs Feststellung ihrer Persönlichkeit verhaftet Einem derselben
der beim Eingreifen der Schutzleute von seinem Messer Ge
brauch machen wollte konnte dieses noch zur rechten Zeit ab
genommen werden Andere begaben sich nach dem Krumb
holze von wo sie mit Knütteln bewaffnet zurückkehrten Erst
nach 10 Uhr gelang es der Polizei den Trupp an der alten
Kaserne wo er lärmend erschien zum Ausemanderaehen zu
bewegen Einzelne Kaufleute am Markte und in der Wilhelm
stroße hatten ihre Läden geschlossen Die Radaubrüder hatten
sich zwar mit der Drohung heute früh von Neuem vor dem
Ratbhause zu erscheinen getrennt diese aber nicht ganz zur
Ausführung gebracht Im Laufe des Vormittags attakirten
sie jedoch mit Knütteln bewaffnet die beim Baggern an der
Eisenbahndrücke beschäftigten Arbeiter so daß wiederum die
Polizei einige Verhaftungen vornehmen mußte Der heutige
Abend verlief in völlig ruhiger Weise

Dessau 2 März Das von dem Baron v Cohn kür den
verstorbenen Kaiser Wilhelm I gestiftete Denkmal dessen
Kosten ungefähr 2A 000 Mk tragen soll am 29 April dem
Geburtstage des Herzogs enthüllt werden An der Feier
werden die herzogliche Familie und mehrere auswärtige Fürst
lichkeiten Theil nehmen

Braunschweig 3 März Einer der hiesigen Welfen
Clubs an Zahl und Ansehen ihrer Mitglieder sind sie durch
weg unbedeutend die altbraunlchweigische Vereinigung hatte
zu ihrem am kommenden Sonntag stattfindenden Stiftungsfeste
Programme mit mehr oder weniger schönen Liedern drucken
und diele an zahlreichen Verkaufsstellen auslegen lassen Eines
der Lieder Der Löwe liegt in Banden gedichtet von einem
ganz jungen Menschen besingt die preußische Regentschaft über
Braunschweig als Tyrannei und wurde deshalb heute Vor
mittag auk Anordnung der hiesigen Staatsanwaltschaft be
schlagnahmt

Gotha 2 März Die gestrige Landtagssitzung brachte
die Verhandlung über die von der Regierung vorgeschlagene
Einführung einer Gebäudesteuer Die vorberathende Kom
miision hatte in Rücksicht auf die günstige Finanzlage die eine
neue Steuer unnöthig erscheinen lasse die Ablehnung der Vor
loge beantragt Dagegen machte Staatsminister Strenge die
Nothwendigkeit einer Steuerreform und die aus derselben her
vorgehende Entlastung der Gemeinden grltend Schließlich
wurde die Vorlage nochmals an die Kommission verwiesen
Bezüglich des Eisenbahnprojektes Waltershausen Tabarz Thal
beschloß der Landtag die Regierung um nochmalige Prüfung
des Vorhabens zu ersuchen

Leipzig 3 März Zu der für das nächste Jahr hier in
Aussicht genommenen allgemeinen großen Ausstellung für
Gartenbaukunst werden bereits die ersten Veranstaltungen ge
troffen Als Platz ist der weite freie Plan nördlich von der
Frankfurter Chaussee ins Auge gefaßt worden

Handel und Verkehr
5 Mehlbörsenverein zu Halle a S den 3 März

1892 Für 100 Kilogramm netto Kaiser Auszug 34,50 bis 36,00
Mk Weizenmehl 00 31,50 bis 32,00 Mark Weizenmehl 0
29,50 bis 30,00 Mk Roggenmehl 0 32,50 bis Mk
Roggenmehl 0 1 31 50 bis Mk Futtermehl 18,50 bis

Mk Roggenkleie 13,00 bis Mk Weizenkleie f
12,50 bis M Weizen chaale 12,00 bis Mk
Haidemehl 35 00 bis Mk

Toursbevicht der Bansfirmen zn Holle a W
Börse vom 2 März 1392

Hallsschr L ,z 5tÄ l nl v ivi
3d /i Theater 1834
3i Stadt 1386
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Naumburger 3i
Sächf t lani sch ftl Bfanbbr

4 /o Provwzllll Anleihe

3 /g MUustmt Regul 3tn/ ObUga
Brett Nebra
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4 Moth Aweih
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Spar u Vorschuß Baul Alt iggz
Cöuueru Malzfabrik Actie isti0 91
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Hallejche Straßenbahn Aetim iggg
Hildebrand sche Mühleuw Act 1S90 91
Körbtsdorf Zuckersabrtt Actten 1830/91
Laudsberger Malzfabrik Netten 890/91
Naumburger Brmmk Act 1390/91
Nlemberger Malzfabrii Aetie 1L90 91
PaSHW Actien
SSchl Thür Brmmk St Act 1890
Sächs Thür Brauul St Pr 1390
Werscheu Wetßeufelser Brmm

koklen St Acti 139M91
Zecher Maschineub Act Schade 189 9
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Die Tourle der mit bezeichnete Welt verstehe sich pro Stück

Vermischtes
Adel Patti die wie f oft schon auch in diesem

Jahre um letzten M l ihr Lonzrrt Tournee macht ird

von der amerikanischen Kritik mit geradezu göttlicher GroMeR
behandelt Schon als Probe amerikanischer Deutlichkeit
seien hier die Hauptstellen aus dem freundlichen Begrüßungs
artikel wiedergegeben den der Newyorker Musical Courier
der Patti unter der Ueberschrift Pfui über Sie Frair
Patti widmet Das amerikanische Musikblatt schreibt Vwi
über Sie Frau Patti Da wären Sie nun wieder gleich
einem weiblichen Hanswurst mit ihrem alten Grinken und
Trillern Wenn man bedenkt daß ein Vierteljahrhundert ver
gangen ist ohne daß Sie in ihrer Kunst den geringsten Fort
schritt gemacht hätten Wenn man bedenkt daß Sie noch immer
dasselbe alte LsIRaggio und Hoius svset Roms singen und
daß doch seitdem ein Wagner gelebt und geschaffen und Bize5
seine Carmen geschrieben hat O Madame Patti schämen
Sie sich denn gar nicht Denken Sie denn nie daran wenn

ie in den Spiegel Ichauen und sich Ihnen wieder neue
Runzeln zeigen oder wenn Sie wieder einen Riß in Ihrer
Stimme entdecken daß Ihr egoistisches gieriges Leben sich
ganz anders hätte gestalten können Sie brauchen nichts zw
fürchten Madame Patti Sie werden nie sterben und nie auf
hören zu singen Sie sind die wandernde ewige Jüdin der
Gesangskunst Sie sind verdammt ewig den Erdball zu durch
streifen als eine lebendige furchtbare Warnung für junge
Damen mit fchöner Stimme und unbegrenztem Ehrgeiz Sie
sind eine große Künstlerin Madame Patti ja em großer
seelenloser mechanischer Singvogel Ihr Herz war ie erreg
von Elsa s leidenschaftlichen Gefühlen Ihnen darf Lohen
grin nicht zurufen Nie sollst Du mich beiragen denn Sie
gehen auf keine Fragen sondern nur auf Bedingungen
ein Aber was ist Ihnen auch Alles entgangen auf dem
Gebiet der Kunst dadurch daß Sie sich in Ihre Virtuosität
einkapselten Alle Schlösser ii Wales alle Nikolinis und
unbehaarten mexikanischen Hunde und Reklamen können Sie
für Ihr verfehltes Lebm nicht entschädigen Der Kanarien
vogel im vergoldeten Bauer zwitschert zufrieden aber der
Adler strebt dem Azur des Himmels entgegen Zehn Jahre
sind jetzt vergangen seitdem Adelina P tti in der Steinway
Hall auftrat nachdem sie eine lange Reihe von Jahren in
Europa herumgesungen hatte Nicht Eine neue Idee nicht
Ein musikalischer Gedanke ist von ihr ausgegangen und doch
hat sie über eine Million Dollars vom Kontinent mitgebracht
Dasselbe Konzert Repertoire singt sie von jeher in allen
Städten immer dieselben Dacapos dasselbe Lächeln dieselben
Verbeugungen die gleichen Reklamen und Interviews machen
es dem musikalisch gebildetenIPublikum zum Ueberdruß von ihA
zu hören Während die Geian skunft in ihr eine hervor
ragende Vertreterin gesunden hatte die von der Natur wunder
sam begabt war wurde der Fortschritt in der Musik durch sie
ausgehalten und je eher si von der Bildfläche verschwindet
desto besser ist es für unsere heutige Generation welche höhere
Ziele und Zwecke hat als die bloße technische Ausbildung im
Gesang Der Begrüßungsartikel schließt abermals mit
dem Ausruf Piiii über Sie Frau PattiEine lehr ergötzliche Geschichte von einem reichen
Grafen N wird gegenwärtig in den höheren Kreisen in
Petersburg erzählt Vor kurzen hatte sich der Graf aus
London einen riesigen feuerfesten Schank verschrieben Der
Schrank hat einen höchst verwickelten Verschluß Er konnte
ohne Schlüssel durch einfaches Zuschschlagen der Thür ver
schloffen werden öffnen ließ er sich jedoch nur mit Hilie des
Schlüssels Als der Schrank in Petersburg aukam ließ ihn
der Graf in sein Kabinel schaffen und stellte nun Versuche an
Dabei trat er auch mit dem Schlüssel in der Tasche in de
Schrank und zog die Thür hinter sich so unvorsichtig zu daß
sie in das Schloß sprang Rasch zog er den Schlüssel aus der
Talche um den Schrank von innen zu öffnen allein von innen
ließ sich der Schrank nicht öffnen Der Graf erhob ein ver
zweifeltes Geschrei das nur sehr gedämpft ins Kabinet drang
Sein gutgeschulter Kammerdiener vernahm die Hilferufe trotz
dem eilte ins Kabinet und fand auch bald den Aufenthaltsort
seines Herrn Hilfe konnte er ihm natürlich nicht
bringen denn der Graf hatte den Schlüssel Iseines neuen
Schrankes in der Tasche Man schickte sofort nach einem Me
chaniker Stundenlang quälte sich nun dieser vor dem Schrank
ab um auf irgend eine Weise hinter das Geheimniß des
Verschlusses zu kommen aber vergeblich Schließlich
verließ er die Wohnung des Grafen Nun holte man
och Mechaniker aus einer Fabrik aber auch diese konn

ten nichts machen Es wurde jetzt nach London telegra
phirt und um sofortige Entdeckung des Verschlußgeheimnisses
gebeten Die Firma antwortete daß sie einen zweiten Schlüssel
mit der nächsten Post absende das Geheimniß des Verschlusses
jedoch nicht verrathen könne Nun entschloß sich der Gra
endlich den theueren Schrank zu opfern und befahl daß ex
zerbrochen werde Aber das war garnicht so leicht Ein halbes
Dutzend Schlosser wurden herbeigeholt die mit Feilen und
Brecheisen 6 Stunden lang arbeiten mußten bis ein Loch in
den Schrank gebrochen war groß genug um den Grasen her
auszuziehen Letzterer hatte 30 Stunden lang nicht ge chlarm
und nicht gegessen und war sichtlich abgemagert Gegenwärtig
hat er sich bereits erholt und hat auch schon den zweiten Schlüsse

zu seinem Schränk erhalten
Erlebnisse ein s sozialdemokratischen Land Agi

tators Die Franks Volksst enthält folgenden wahrheits
getreuen Bericht über den Verlauf einer sozialdemokratischeit
Land Agitation In gewesen Zwei Stunden
Weg durch dicksten Koth marschirt In Versammlung nieder
geschrieen Großer Tumult Wir geprügelt Versammlung
aufgelöst Zurückgefahren kür 5 Mk auf Leilerwogen DabeZ
halb ersroren Von früh Morgens bis Abends 10 llhr nichts
gegessen Hosen zerrissen Eine Menge Geld verbraucht
Glücklich in Fr angekommen Die verflossene Nacht von

nichts als Stöcken Gendarmen und Stuhlbeinen geträumt
Wenn Du wieder einen Land Agitator brauchst stehe trotzdem
zu Diensten Dein

Ein Realist Fräulein Ach wir habe immer un
geheures Vergnügen beim Tischrücken Lieben Sie das auch

Herr wohlgenährt New lieber ist mir Hammelrücken
Sein Beruf Gerichtspräsident Herr Joseph MaieA

Miisr was für eine Beschäftigung haben Sie Zeuge
tSohn eines reichen Banquiers Keine Herr Präsident
Aber Sie müssen doch was sein Nun ich bin halt deA

Mviai Die zukünftige Hausfrau Mama Emilie
wasche doch einmal die Petersilie ab Tochter aus dcP
Pension Mama was für Seife soll ich dazu nehmen

Sehr boshaft Nein wie die Zeit vergebt Jetzt bin
ich bereits 19 Jahre verheirathet Meine Frau und ich re
präsentiren zusammen schon ein Alter von 70 Jahren Räch
einmal lieber Freund wie wir uns in diese 70 Jahre theilenZ

Nun Deine Frau ist die Sieben und Du bist die Null
Ahnungsvoll Aber Oskar warum sührst Du mich

denn gar so schnell an dem Laden vorbei Sieh nur
diesen reizenden Schwanenpelz Bella mir schwant etwas

Standesamt Halle a S Meldung vom Z März
Ansgeboten Der Schmied Gustav Wagner Merseburger

straße 136 und Marie Laue Landwehrstr 18 Der Fisch
Max Knöchel Saalberg 12 und Lina Schmidt Diemitz
Der Restaurateur Albert Jenke Landwehrstr 3 und Klara
Löber Bahnhofstr 14 Der Conditor Hugo Schiller Hak
vd Marie Konrad Brehna Der Kaufmann Reinhvld

Freytag Halle n d Marie Welsch Kaiserslautern D



Glaser Johann ZabinSki und Friederike Stiehler Berlin
Der Hausdiener Robert Fritzsche u Anna Beyer Giebichenstein

Eheschließung Der Kaufmann Wilhelm Günther Schul
kassc 7 und Rola Schmidt Zwingerstr 7

Geboren Dem Handarb Franz Stolze 1 T Marie Helene
Böllbergerweg 27 Dem Dachdeckermstr Otto Seydewitz 1
T Bertha Hanna NicoIaistr 4 Dem Bremser Robert
Höpsner 1 S Robert August Wörmlitzerstr 10 Dem
Schuhmachermstr Gustav Schatz 1 S Gustav Paul Kurt
Streiberstr 13s Dem Maler August Mendler 1 T Minna
Klara Elsa Streiberstr 4 Dem Polizei Sergeant Friedrich
Zehnsdorf 1 T Hedwig Vally Hohenzollernstraße 39 1

nehel S
Gestorben Des Kaufmanns Arthur Dietrich T Gertrud

Dryanderstr 19 Der Handarb Johann Arnold KZ I
Klinik Der Bureaugehilfe Franz Bauera ann 31 I Freu
denplan K

Letzte Telegramme
Wie 3 März Der Politische Korrespondenz zufolge

beruht die Mittheilung der Reichswehr von bevorstehenden
Dislokationen einiger Kavallerie Regimenter lediglich auf
willkürlichen Kombinationen und entspricht in keiner Weise
der Wahrheit Wie das Fremdenblatt meldet ist der
ungarische Finanzminister Dr Weckerle heute hier einge
troffen und hat mit dem österreichischen Finanzminister
Dr Steinbach eine Konferenz über die zukünftige Gestal
tung der Oesterretchisch Ungarischen Bank gehabt

Wie 2 März Die griechische Regierung unter
handelt mit der Oesterreichischen Waffenfabrik wegen Liefe
rung kleinkalibriger Mannlicher Gewehre

Wie 3 März Sämmtliche Landtage der Mo
narchie mit Ausnahme desjenigen der Bukowina sind heute
zusammengetreten Auf dem Tiroler Landtage waren die
italienischen Abgeordneten nicht erschienen Der Statthalter
Gras von Merveldt sowie der Landeshauptmann Graf Brandts
gaben dem Bedauern über das Fernbleiben derselben Ausdruck
Ersterer sprach die Hoffnung aus daß die italienischen Abge
ordneten zum Landtag zurückkehren würden Inzwischen sei
eS Pflicht der Regierung und der Landesvertretung dafür zu
sorgen daß die Interessen der italienischen Landestheile durch
das Fernbleiben ihrer Vertreter keine Schädigung erführen
Im Lemburger Landtag hob der Landmarschall Fürst Lan
gnszko hervor daß die versöhnlichen Erklärungen der ruthe
nischen Abgeordneten am Schlüsse der letzten Session und ihre

Versicherung der Treue für den Kaiser und die katholische
Kirche die Grundlage einer gemeinsamen Politischen Aktion
bilden könnten Im Böhmischen Landtage drückte der Oberst
Landmarschall Fürst Lobkowitz in seiner Rede die Hoffnung
aus es werde trotz der vielfach vorhandenen Gegensätze ge
lingen im Interesse der Bevölkerung erfolgreiche Resultate zu

zielen
Vcrtt 3 März Zwischen den schweizerischen Dele

girten zu den Hanvelsvertragsverhandlungen mit Italien
Cramer und Hammer fand heute hier eine Konferenz
statt Dem Vernehmen nach werden die italienischen Bor
schlüge als ungenügend erachtet gleichwohl soll eine schließ
lich Verständigung nicht ausgeschlossen sein Der Bundes
rath wird voraussichtlich in seiner morgigen Sitzung hier
über Beschluß fassen und die Antwort an Italien fest
stellen

Paris 3 März Deputirtenkammer Minister
prästoent Loubet verlas eine Erklärung des Kabinets
in welcher es heißt Die Regierung wird alle republi
kanischen Gesetze namentlich das Mil tärgesetz und Schul
gesetz vertheidigen Sie glaubt jedoch nicht das Mandat
zur Vorbereitung einer Trennung der Kirche vom Staatt
zu haben Die Regierung wird demnach die Konkordats
gesetzgebung mit fester Hand ausrecht erhalten und sie
ihrem wahren Geiste entsprechend anwenden Die Mit
glieder des Klerus haben den nationalen Gesetzen Gehor
sam zu leisten und sich von den Parteikämpsen und
Partustreitigkeiten fernzuhalten Sollten sich die Kon
kordats Gesetze als unzulänglich erweisen so würde das
Kabinet vom Parlamente die zu einer wetteren Aktion
nothwendigen Mittel verlangen Die Erklärung der
Regierung weist sodann darauf hin daß das Parlament
durch die ökonomische Gesetzgebung den Schutz des Acker
baues und der Industrie Frankreichs sowie die Freiheit
der Tarife gesichert habe und daß es dem Parlamente
allein zustehe diese Gesetze zu ändern Zum Schlüsse
wird auf die der Kammer vorgelegten Arbeitergesetze hinge
wiesen und an die Einigkeit der republikanischen Abge
ordneten appellirt

London 3 März Bisher haben 415090 Bergleute
die Kündigung unterzeichnet Die Lohnverluste durch den
Ausstand werden auf 3 Millionen Mark toxirt Die Be
stellungen auf Kohlen haben sich in den letzten Tagen der
art gehäuft daß die Lager bereits sämmtlich geräumt sind
und die Händler heute deutsche und belgische Kohlen auf
Lieferung verkaufen Die plötzliche wieder eingetretene
Kälte steigert noch das an und für sich schon große Massen
elend D e Kohlenpreise sind um weitere 4 sh gestiegen
Die Bergleute lehnten den Antrag der Direkt on eine
geringe Lohnreduktion anzunehmen und auf den Ausstand
SU verzichten durchaus ob dre Gruben der Grasschaft
Larnack beschlossen die Löhne nicht zu reduziren und keine
Unterbrechung der Arbeit eintreten zu lassen Die eng
lischen Grubenbesitzer theilten dem Syndikate mit daß sie
damit einverstanden seien wenn die Bergleute nach dem
Ausstande nur 5 Tage wöchentlich arbeiten um die Pro
duktion niederzuhalten Die Hamanna Gruben in der
Grafschaft Sperling eröffneten den Bergleuten daß kein
Ausständtscher wieder angenommen werden würde

Petersburg 3 März Der Chef der ausländischen
Abtheilung der Kreditkanzlet im Finanzministerium Meh
ring wird dem Vernehme nach in das Minstierium der
Berkebrsaostalten übertreten

Veljr 5 3 März Die Skupschtina erledigte in der
Heutigen Sitzung die zweite Lesung des Budget bis zum

Etat des Ministeriums des Innern Ein vom Minister
präsidenten Pafic unterstützter Antrag auf Erhöhung der
Etatszahl für die Finanzwache um 30 000 Frcs wurde
in Folge der Einsprache der Abgeordneten Katic und
Taisic abgelehnt Der Justizmlnister wurde wegen an
geblicher Saumseligkeit in der Kontrole der Gerichtshöfe
heftig angegriffen An den Arbettsminister wurde wegen
der Nichtfertigstsllung der Bahn zu den Kohlenrevieren
bis zu dem am 1 Mai 1891 abgelaufenen Endtermin
eine Interpellation gerichtet Der Bautenminister legt
einen Gesetzentwurf vor betreffend die Organisirung der
Direktion serbischer Eisenbahnen

Athen 3 März Der gestrige Tag ist ohne Stö
rung der öffentlichen Ordnung verlaufen Ka
vallerie Patrouillen durchzogen während der ganzen Dauer
desselben die Stadt Die Zusammensetzung des neuen
Ministeriums wird von der Presse in wenig beifälliger
Weise besprochen Wie es heißt habe der König in
einer Unterredung mit politischen Persönlichkeiten erklärt
er habe Delyannis gerathen radikale Maßregeln zur
Beschwörung der finanziellen Verlegenheiten zu ergreifen
Delyannis habe sich verpflichtet in der Kammer fiskalische
Maßregeln einzubringen wodurch das Gleichgewicht des
Budgets gesichert würde Die Bedenken des Minister
präsidenten bezüglich des Tabakmonopols hätten dargethan
daß derselbe den Ernst der Situation nicht verstehe und
den König gezwungen die Demission desselben zu fordern
Uebergehend auf mehrere Artikel in auswärtigen Blättern
habe der König geäußert Griechenland suche keineswegs
den Frieden zu stören die Rüstungen des Landes ständen
im Einklänge mit den Einnahmen welche für alle Be
dürfnisse des Staatsschatzes hinreichten

Stadt Theater in Halle a S
Direktion Julius Rndolph

7 Iki
Sonnabend den 6 März I8SS

172 Borstellung 123 Abonnem Vorstell Farbe weist

Der Verschwender
Zaubermärchen mit Gesang in 3 Abtheilungen und 5 Akte

von Ferdinand Raimund Musik von Conradlu Krelcher

I Abtheilung
Personen

Zee Cheristane Elisabeth Grevelzur ihr dienstbarer Geist Jcachim Kromer
Julius von F ottwell ein reicher Edel

mann
Wolf lein Kammerdiener
Valentin sein Bedienter
Rosa Kammermädchen
Chevalier Dumont l
Herr von Helm
Herr von Walter
Herr von Prolling
Gockel Baumeister
Fritz
Johann

Dienerschaft
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LoMuwsr Kuss 106,43
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r v208kll 124 iOIioindiu äcv 40,70

MbstkÄ Lkckil
DuX LocIsiidkok
Lusolitiölu ÄÄsr
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102 70
235
196,30

138 25
99,25

216,50
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Tages Kalender
Universität Schulberg 9 an der alten Promenade
Botanischer Garten gr Wallstr 23 Montag Dienstag

Donnerstag Freitag von 6 12 und 1 6 Uhr Mittwoch und
Sonnabend von 6 12 Uhr Vorm

Provinzial Mnsenm Domgasse 5/6 Sonntags Dienstags
und Donnerstag 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Frei
tags von 11 1 Uhr SO Pfg Sonst jederzeit 1 Mk

Knpferftichkabinet im Archäologischen Museum nach Ge
nehmigung vom Direktor zu besichtigen

Residenz Domgasse 5/6
Moritzburg am Paradeplatz
Landwirthschaftliches Jnstitnt Haupteingang Wilhelm

siraße 1
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal August

Hermann Franckes Franckesche Stiftungen Fiebiger Denk
mal kleine Wiese Denkmal für die 1366 gefallenen Krieger
alte Promenade Denkmal für die 1870/71 gefallenen Hallenser
Markt

Diakonissenhaus nebst Martinistift Mühlweg 6 Fran
ckesche Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1

Archäologisches Mnsenm alte Promenade Dienstag u
Freitag von 10 12 und Sonntag von 11 1 Uhr

Theater Stadttheater alte Promenade 17 Con
eordia Theater Geiststraße Passage Walhalla Theater
große Steinstraße

Klinischer Kalender Magdeburgerstraße
Innere Klinik täglich 7 8V Uhr Geh Raih Prof

Dr Weber
7 8

Chirurg Klinik
Augen Klinik
Nerven Klinik

Ohren Klinik
Haut Klinik
Nerven Klinik

Zeit Std
Barom

red 0
Thermometer
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Lolsiuss Rssuia
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tigkeit
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Wind Wetter

3 3
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8 Uhr
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4 7 5
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89
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5 0
X 0

Klar
Heiter

Heiter

Bediente

Eugen Schadtz
Walter Schmidt HWer
Edmund Doß
Fanny König
Adolf Schumacher

Flottwell s Karl Brinkmann
Freunde Eduard SUaich

Karl Häuhler
Karl Friedau
Cäsar Markgraf
Max Landrath

Sylphiden GenienJäger
II Abtheilung spielt 3 Jahre später

Julius von Flottwell
Thevalier Dumont
Präsident von Klugheim
Ämalie seine Tochter
Baron Flitterstein
Wolf Kammerdiener
Valentin
Rosa
Ein Juvedia
Ein Kellermeister
Ein Bettler
Ein altes kZeib
Romas Schiffer
Bettx Kammermädchen

Pers onen
Eugen Schadtz
Adolf Schumacher
William Schirmer
Jenny Schneider
Ewald Bach
Walter Sckmidt HWer
Edmund Dotz
Fanny König
Max Robrmami
Conrad Dralle
Joachim Kromer
Emilie Frieda
Ernst Böttcher
Wilhelm Langeield
Rosa Einöder

III Abtheilung spielt 20 Jahre spätes
Personen

Fee Cheristane
Azur
Julius Von Flottwell
Herr von Wolf
Valentin Holzwurm ein Tischlermstr
Rosa sein Weib
Lieses
Michel j
Hansel seine Kinder
HieseZ

Pepi
Ein Gärtner

Nach dem 1

Elisabeth Greve
Joachim Kromer
Eugen Schadtz
Walter Schmidt Häßlev
Edmund Doß
Fanny König
Leonore Mühldorfer
Helene Schmidt
Hans Nietan
Selma Steuer
Kurt Nietan
Gottfried

und 3 Akte Pause

In der II Abtheilung Concert
1 Liedervortrag von Herm Bach mann

s Wanderlied von Schumann
d Margareih am Thor von Jensero
o Frühlingsnacht von Schumann

2 Liedervortrag von Clementine Pleschner
Der letzte Gruß von Levy

d Der Himmel im Thal von Kriegler
o Nimm dich in acht von Moulton

Clavier Begleitung Capellmeister Weintraub

Der Concertflügel ist von der Firma Julius Blüthner

Kassenöffnnng Uhr Anfang 7 Ut,r
Ende nach 1 Uhr

Prof Dr Kohl
schüiter

11 Prof Dr v Bra
mann

10 11 Geh Rath ProfDr Gräfe
10V 11 /2 Geh Rath ProfDr Hitzig

8 10 Geh Rath Prof
Dr Schwartze

11 12 Dr Kromayer
Privat Dozent

11 1 Prof Dr Seligmüller
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 3 4

Uhr an Sonn und Festtagen nur Mor
gens 10 11 Uhr Geh Rath Professor
Dr Kaltenbach

Chirurgische Privatklinik von Professor Fedor Krause
Magdeburgerstraße 32

Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
Wetteraussichten für den 5 März

Bet Ostwind Fortdauer des kalte vorwiegend trockenen

und heiteren Wetters

S inntag den 6 März 18SÄ
Nachmittags SV Uhr

38 Fremden Borstellung bei halben Preise

Schwank in S Akten von Ernest Blum u Rasul Tvchs
Deutsch von Emil Nenmann

Hierauf

Over in 1 Akt von Pietro Maseagm
Abends Uhr

173 Vorstellung 130 Abonnem Vorstellung Farbe roth

Viv
Groste Oper in 4 Akten von Karl GowmarL

In Vorbereitung
d Opernsängers

vom Stadttheater w Leipzig
Gastspiel des K K Kammersängers

von der Hofoper in Wie

Aus dem Geschäftsverkehr

ImktMMM teilt
Geheimmtttel die man vor dem Arzte und dem PharmakologM
verstecken muß und von denen man so viele auch als angeb
liches Heilmittel bei Hals Brust und Lungenkrankheiten am
bittet ausschwätzen lassen Der größte Theil ist theuer und
werthlos Der aufgeklärte Mann wenn er an acutzm Huste
Catarrhen Vsrschleimung c erkrankt wird sich tcht dupire
lassen er wird kein anderes Mittet anwenden als Fah s
ächt Sodener Mineral Pastillen weil er die Garantie
bat daß er hierfür sein Geld nicht unnütz auSgkbt Fav s
Pastillen kosten nur 85 Pf in den Apotheken und Drszuerie



Coltserven
Stangenspargel
Stangensparael pr
Stangenspargel I
Stangenspargel
Schuittfpargel extra stark
Schnittspargel I
Schmttspargel
Schnittspargel Unterend
Kniserschoten allerf Sieb
Junge Erbse ff
Junge Erbsen f

4W 2 Ps i1Pf,IV,P

4 40

2 90

1 30

300
2 20
1 60

180
120
150
1,200,70
1,00

0 80
1 70
1 20
0 85

0 50
090
0 70
0 55

0,50
045

0 50
0 40

4Pi 2 P ,j1 P jV P
135 Junge Erbse

2 40 1 20 Gemischte Gemüse
105 Pariser Carotten
0 70 Erbsen n Carotten
0 85 0 50 F j Schnittbohnen

5 Pkd 1 00
Junge Schnittbohn

jnnge Brechbohnen
Wachs Salatbohnen
Jnnge Steinpilze 150 0 80 0,50
Echte bair Steinpilze
I fandfrele Morcheln 2,50 1,30 0 75

1 Pfd Do e Mk 100 Pld, Dose Mk 0 60 Vt Pf Dose Mk 0 40
in Gläier und Dosen in bester
Qualität zu billigsten Preiien

0 70 045
125 0 75
100 0 60
1 25 075

0 80 050 0 30
0 70 0 40
0 85 0 55 035
1 00 0 60 0 40

1 50 0 80
2 25 125
2,50 1,30

2 Pfd Dose Mk 1 80

Alle Sorten rhein Compotstkchte

Kleim L Vinömüller KsIIe a 8
Leipzigerstratze VSSK Fernsprecher 34

Bekanntmachung
Der am 12 Dezember 1887 hinter den Handarbeiter Moritz

Lehman aus G äfenhain zulcht hier aufhältig nassere Steckbrief
Mtd diermit nochmals erneuert

Halle a S den 2 März 1892
Die Polizei Verwaltung

Zwei vollständig ne t renovirte

nungen
begehend aus 2 Stuben 2 Kammern Küche und allen
Zubehör sind sofort oder 1 April ode Mai oder später
zu beziehen

Besichtigung jeder Tageszelt

SS

vboltraasports mick Z ÄZsrllax
HV MAASübernimmt

MMMiche GektralversmillNg
der Vertreter der Ortskrankenkaffe sür die Gesellen und
Lehrlinge der Sattler Tapezierer und Täschner Buchbinder Gerber
Kürschner Beutler Handschuh und Mützmmacher Maler Photo
graphen Lackirer Vergolder und Goldleistenfabrikanten Perrücken
macher Coisseure und Barbiere

am Mittwoch den 16 März Abends 8 Uhr
im Saale der Tulpe

Tagesordnung
Erhöhung der Beiträge

Der Borsitzende W Zander
W Die Cantorstelle zu St Moritz allhier mit welcher etn
Jahreseinkommen von SV Mk verbunden ist soll ba d wieder
besetzt werden Bewerber haben schriftliche Gesuche und Nachweise
über ihre musikalische Bezähmung persönlich einzureichen bei

Oberprediger 12 1 Uhr

i

Man verlange in allen Wnchhandlnngen eine
Probenummer der

Jährlich 24 reich illustrirte Hefte mit Unterhaltungsbeilagen
darin 48 color Modebilder und 12 Schnittmusterbogen ferner

colorirte Modebilder als Gratisbeilage
Schnitte ach Maast gratis

Auctio
imZwangsvollftrecknngs

Berfahren
Son abe d de s ds M

Borm tt Uhr versteigere ich
Geiststraße 4S hi r

t Drehbank l Bohrma
schine mehrere Sophas
Schränke Bertikows Kom

moden Tische Stühle
Spiegel ze

Gerichts Vollzieher

Amtim
Sonnabend den S März cr

Borm Iv Uhr verneigcre ich
Geiststraße 4S hier zwangö
weise

S Stück Ronleanxstoff und
versch Mobilien

August keneeke
AivKel M 8 diek r eeliermei8ter

kirMti 8
smpüöiilt sled ur L vksrtiAunx von Lciiisksr uv i
Lol osrllentääedsi liaxsr von SvIiivLv Sialtc
ksplii itwren von MdriksollviiistsiiiM UinbiväeQ rmä uksstMa äsr
sslbsu sovis von Llit blkitsr vsräöv von wir knost

ausAskükrt

Anctio

Z
z

1 50 Vierteljährig M 2 50

miiMMteiKeriiiiK
Sonnabend d S März er

Borm Uhr versteigere ich
Geiststrahe 43 hier

eine Parttzie juristischer
Bücher jmr ivHandelsgesetz Strasrecht
Wörterbücher u a mehr
sowie div Kleidungsstücke
Wäsche PP

Gerichtsvollzicher in Halle
kleine Steinsiraße 2

Von Montag früh ab stehen feine fette sowie

kleine f halbenglMm Verkauf i ei
ttrk Giebichenstein Brnnnenstraste K

Auctio
Sonnabend de 5 ds Mts

Vorm ZV Uhr versteigere ich
Geiststrafte 4S zwangsweise

S Sophas s Kleidersekre
taire s Spiegel m Schrank
1 Masche Lackfirnitz t Faß
Ocker z Faß Bleiweis I
FlascheTerpentinöl SKisten
mit Farben t Flasche Se
eativ s Rohrstühle S ge
fcknitzte Wandschilder S
Kommoden 1 Stegtisch St
verschiedene Säbeltroddeln
R Faß Arae S Jaquettes
Anzüge u v a Gegen
stände

AM 12 Uhr im Gasthof zum
Röderberg in Giebichenstein

t Vertikow Nußdaum
meistbietend j ezen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher

Auctio
Sonnabend de 8 d M

Vorm tv Uhr versteigere ich
Geiststraste 4S

/z Tonne Bier nnd versch
Möbel

zwangsweise gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher

Auctio
Sonnabend de S d M

Vorm 10 Uhr kommen zwangs
weise zur Versteigerung
a um 10 Uhr Geiststraße 42

I Kommode SKüchenschrank
R Kleiderschrank t Ser
vante Bilder c

b um 12 Uhr im Gasthof zum
Röderberg in Giebichenstein

1 Spiegel t Waschtisch 4
Bilder,e

Gerichtsvollzieher

Sonnabend den S ds M
Borm Z V Vt llhr kommen Geist
es raste 4S hiertelbst freiwillig

Versteigerung
Kleideesecretair t Sopha
Spiegel mit Schränkten

Z Bertikow Z R gnlator
l Tisch 4 Stühle 1 Näh

Einen jungen

sucht zu Ostern

Gerichtsvollzie her
Eine Ansbesserin weiche zu

gleich Maschine nähen krnn wird
gesucht Adressen unter IZ lT
in der Exvei d Taq bl

Anctio
Sonnabend den S ds M

Vorm Uhr versteigere ich
Geiststraste 4S zwangsweise gegen
Baarzahlung

1 goldene Herrennhr
Prachtbibel s Malerleiter

Farbe eine Parthie
Möbel

ferner freiwillig
1 Schlaffopha 1 Tischchen
1 Uhr

MÄUvr
Gerichtsvollzieher

Auktion
Am Sonnabend den s d

Mts Vorm ZI Uhr verkaufe
ch Geiststraste 4S HSerselbft

ll Nähmaschine L groste
Balkenwaage t Ladentisch
mit Marmorplatte tWiege
block div Möbel Ober
Hemden Mouleanxstoffe e

zwangsweise

Gerichtsvollzieher

Auclion
Sonnabend den s März

er Vorm 0 Uhr versteigere
tch Geiststraste 4S hier zwangst
weise

S Pianinos 1 Büffetschran
mit Zubehör SS Wieuer
Stühle S Wirthstische
Sopha t gr Spiegel
Schreibseeretair t Reg
lator I fast neue Rosthaar
matratze S fast ueue Tep
piche i Fakz Lagerbier u
a G

Gerichtsvollzieher

ii 4WW sck
werden sofort od später auf hiesige
Häu er zu 4Vz zur irsten Stelle
zu leihen gesucht

Nähere Auskunft ertheilt Rechts
inw ilt VSZii iuN Nathhans
asse Nu K

Itsn u jungön ännsrn

Löjk Iirunx l iopi oktf ii
Zsrois 2uL6liänn vnwr Ooiivert

kür 1 Äüsrk in LrisfinarkKN,

Schutoruister
in Seehund Plüsch Leder

Wachstuch ze
zZ Schultasche

Bücherträger
n r beste Sattlerwaare

keine Fabrikat beit
Pilligste BtzGWlle
Aj Ilkili llentM W

Schmeerstraste VV

Ein anständiges junges Frl lucht
zu sof od 15 d M Stellung als

BerMuserin
einem Csrsett oser Sttumps

Garn WollwaareN Geschäfte
Gef Off erbitte mit D Zß

in d Exp d Bl
In nördlich gelegener freund

licher Sommer R sidenz ist
ein neues nicht übergroßes
Grundstück mit Essigsprits
fabrik mit Rebenbranche
flott im Betrieb sofort preis
werth abzugeben Näheres
durch Herrn v rit
Halle a S

Freundliche Wohnung 1 AprÄ
auch schon früb z vnm 60 Thr

Meckclstratze 7

RAti egZ S
W hnnngen von 3SV bis
85O Mk zn vermietheu

bestehend aus 3
Stuben 1 Kammer

nnd Zub hör sosort odsr später
zu vermierhcn Näh zu erfragen
DeffauerUraste S im Comptoir

I MWrch N krl
ff Wohnung f 0 Mkz verm Näh beim Hausmann

Z RNdetilMstrche U
ist die vollständig renovirte Bel
Etage 5St ,2K Bad u Zub

Wzu billigem Preise u vermiethe
H Näheres Gr Ulrichstrafte
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